
 

 

 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
Irsee, 15. April 2026 
Mit der Bitte um Veröffentlichung  

Eröffnung der Irseer Orgelvespern 2026 
am 25. April mit Roland Götz aus 
Augsburg 

Irsee (pm) Das Juwel der ehemaligen Klosterkirche St. Peter und Paul in Irsee ist eine 1754 von 
Balthasar Freiwiß erbaute Fensterorgel, die heute zu den wenigen fast original erhaltenen 
Barockorgeln Schwabens zählt. Grund genug für die Schwabenakademie Irsee, das historische 
Instrument gleich an fünf Wochenenden im Jahr zum Leben zu erwecken: Im Rahmen der Irseer 
Orgelvespern erfreuen ausgesuchte Organisten die vielen Liebhaberinnen und Liebhaber der 
historischen Kirchenmusik in und um Schwaben – und das seit beinahe vier Jahrzehnten. 
 
Den Auftakt markiert in diesem Jahr erneut der erfahrene Organist Roland Götz aus Augsburg, 
der auch die künstlerische Leitung der Orgelvespern innehat. Unter dem Titel Der Orpheus von 
Amsterdam lädt der Orgespezialist am Samstag, 25. April, um 21 Uhr zur ersten Orgelvesper 
2026 bei Kerzenlicht ein und macht dabei mit dem Schaffen von Jan Pieterszoon Sweelinck 
bekannt, einem niederländischen Komponisten des frühen 17. Jahrhunderts. Uns erwarten u. a. 
sieben Variationen auf das Volkslied Est-ce Mars, eine originelle Vertonung von Psalm 116 sowie 
ein Höhepunkt an kontrapunktischer Rafinesse: Sweelincks Ricercar del nono duono.  
 

Die weiteren Termine in diesem Jahr sind – jeweils am Sonntag um 17 Uhr – der 7. Juni mit 
Raimund Schächer aus Treuchtlingen, der 5. Juli mit Josef Miltschitzky aus Ottobeuren und der 13. 
September mit André Simanowski aus Konstanz. Den Abschluss der Saison bildet Tobias Lindner 
aus Basel am Samstag, 10. Oktober, um 21 Uhr.  
  
Ganz herzliche Einladung zu diesem einmaligen Stück Musikgeschichte! Der Eintritt ist jeweils 
frei; Spenden sind willkommen und werden zur Tilgung der Kosten sowie zur Instandhaltung der 
Orgel verwendet. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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